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Ermittlungen  gegen  ex-IHK  Hauptgeschäftsführer  dauern  an  –  bffk  fordert 
Ergebnisse

Nach einer Mitteilung der Staatsanwaltschaft in Koblenz dauern die Ermittlungen gegen 

den ehemaligen Hauptgeschäftsführer der IHK Koblenz an. Der bffk kritisiert die lange 

Ermittlungsdauer und fordert Ergebnisse. 

Im Januar 2011 hatte das Präsidium der IHK selber Strafanzeige gegen die ehemalige 

IHK-Führungskraft  gestellt.  Die  Ermittlungen  werden  laut  Staatsanwaltschaft  „wegen 

Untreue“ geführt.  bffk-Geschäftsführer  Kai  Boeddinghaus erinnert  daran,  dass für  die 

IHK bereits im April 2012 der neue Hauptgeschäftsführer die internen Ermittlungen für 

abgeschlossen erklärte. „So groß ist die IHK nun auch nicht, so viele Geschäftsvorfälle  

fallen doch da nicht an, dass die Ermittlungen so kompliziert sind“, meint Boeddinghaus. 

Immerhin habe der neue Hauptgeschäftsführer der IHK erklärt, die Koblenzer Vorfälle 

seien „das Schlimmste, was je in der IHK-Organisation geschehen ist“. Nach Ansicht des 

bffk darf die Öffentlichkeit nun nach mehr als 2 Jahren endlich Ergebnisse erwarten.
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